
Der Vorsitzende erläut ert den Antrag. In der anschließenden Di skussi on ist sich der Ausschuss 

ei ni g, dass der Rat hausplat z zum Bol zen ni cht geeignet ist. St v. Lenz hält es nicht für möglich, 

Ki nder und Jugendliche durch bestehende oder neue Ver bot e davon abzuhalten dort zu ki cken. 

Den Ki ndern soll daher Rau m zum Fußballspi elen an anderer St elle geboten wer den.  

 

Di e Ver walt ung erhält den Auftrag zu prüfen, an wel che m anderen Ort (z. B.  Wi ese hi nt er de m 

Kr a wi nkelsaal oder i n der Gr ünanl age Talstraße) ei n Fußballfel d ei ngerichtet werden kann. Ei ne 

Ausst att ung mit Toren und Ballfangzäunen kann nach Auskunft von Bür ger meister Hol berg nur 

durch Sponsori ng erfol gen. Ei n evtl. erhöht er Pflegeauf wand durch den Baubetriebshof müsse i n 

di e Überlegungen ei nbezogen wer den.  

 

 


